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[image: ]Antrag zur Maßnahme Zukunftslabore „Forschungsinfrastruktur für Funktionsmodelle“ beim InnovationsCampus Mobilität der Zukunft
< Graue Instruktionen in finaler Version bitte löschen >
1. Antragsteller
< Initiator, Institut, Kontaktdaten für Rückfragen >

2. Arbeitstitel des Antrags
< Forschungsthema / Kurztitel >

3. Zusammenfassung
< Kurzzusammenfassung (max. 500 Worte): Ziele des Vorhabens, vorgesehener Ansatz etc.>

4. Maßgeblich beteiligte Einrichtungen, Institute bzw. Personen und Aufstellungsort
< Beantragendes Institut und Hauptnutzer der Forschungsinfrastruktur mit abgeschätzter Nutzungsaufteilung. Zusätzlich müssen alle Einrichtungen, Institute oder Personen genannt werden, welche maßgeblich im Hinblick auf Finanzierung, Nutzungsanteile, Betrieb, oder Aufstellungsort beteiligt sind; für den Aufbau einer längerfristig angelegten, überregionalen Forschungsinfrastruktur sollte(n) die Einrichtung(n) die Nachhaltigkeit dieser Infrastruktur zu sichern; Tabellarische Darstellung erbeten>

5. Stand der Forschung, Motivation, eigene Vorarbeiten und Ausstattungen am Standort, Zusammenhang mit anderen Anträgen
< Stand von Wissenschaft und Technik, Ausgangssituation/Motivation/Bedarf, Vorarbeiten, besondere Herausforderung >

6. Darstellung geplanter oder laufender Forschungsprojekte und zu erwartende neue Ansätze für Forschung und Transfer
< Darstellung der (standortübergreifenden) Forschungsprojekte, welche die Notwendigkeit der Forschungsinfrastruktur begründen. Klares Aufzeigen des Mehrwerts und der zu erwartenden neuen Erkenntnisse/Ansätze für Forschung und Transfer >

7. Strategische Bedeutung für den ICM
< Verstärkung von und Verknüpfungen zu bisherigen laufenden oder geplanten Vorhaben und den strategischen Zielen des ICMs, Bezug zu den ICM-Kriterien und den Forschungsfeldern >

8. Potential für eine Zusammenarbeit mit baden-württembergischen Unternehmen
< Mehrwert bzw. Weiterentwicklungsmöglichkeiten, die dieses Vorhaben für eine Zusammenarbeit mit baden-württembergischen Unternehmen besonders auszeichnet, Anschlussfähigkeit für Unternehmen, KMUs oder Start-ups >

9. Zeit- und Kostenplan
< Wie setzt sich die Investitionssumme für das Kalenderjahr 2023 und ggf. auch für 2024 zusammen (Personal- und Sachmittel, kleine bzw. große Beschaffungen). Die Beschaffungen bzw. die Bestellbestätigungen müssen zum Großteil im Kalenderjahr 2023 vorliegen. Eine Begründung für mögliche Ausgaben im Kalenderjahr 2024 ist gesondert darzulegen. Für die Beschaffung von Einzelkomponenten bzw. Bauteilen der geplanten Forschungsinfrastruktur ist die Beschaffungsrichtlinie der Einrichtung zu beachten. Weitere Hinweise siehe Ausschreibung.>

10. Liste eigener Veröffentlichungen
< Liste mit max. 5 eigenen, kommentierten Publikationen mit Bezug zum Thema/Investition/Einrichtung >

11. Ort und Unterschrift

12. Anhang (außerhalb der Seitenbegrenzung)
< Ggf. Absichtserklärung zur Zusammenarbeit von baden-württembergischen Unternehmen,
ggf. Angebote von Lieferanten, ggf. Konzept zu dem längerfristigen Nutzen>



__________________________________________________________________________________
Den Projektantrag (max. 7 Seiten) sowie die Anlagen bitte in pdf- und docx-Format bei der Geschäftsführung des InnovationsCampus Mobilität der Zukunft unter gf@icm-bw.de einreichen. Bitte beachten Sie die jeweils gültige aktuelle Ausschreibung auf den Seiten Ihrer Universität sowie unter www.ausschreibungen.icm-bw.de. Der Antrag kann sowohl in Deutsch als auch in Englisch ausgefüllt werden.

Kontakt:
	Dr. Max Hoßfeld
Universität Stuttgart 
max.hossfeld@ifsw.uni-stuttgart.de
Tel.: +49 711 685 60947
	Dr. Sandra Kauffmann-Weiß
Karlsruher Institut für Technologie
sandra.kauffmann-weiss@kit.edu
Mobil: +49 1523 9502655
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